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durchstarten an der 24. Oba
Die OBA Ostschweizer Bildungs-Ausstellung informiert über Berufswahl und Weiterbildung

Vom 31. August bis 03. September 2017 dreht 
sich in den Olma Messen St.Gallen alles um 
Berufe und Weiterbildungen. Rund 155 Aus­
steller aus verschiedensten Branchen präsen­
tieren sich an der Ostschweizer Bildungs-
Ausstellung (OBA). Interessierte Aussteller 
können jetzt noch ihren Standplatz sichern. 
Unter dem Motto «Ständig in Bewegung» liegt 
das Schwerpunktthema der diesjährigen OBA 
auf dem Berufsfeld «Verkehr & Logistik». Mit 
dem «STARTFORUM» bietet die OBA neu einen 
Tag mit interaktivem Programm und spezi­
ellen Attraktionen für Lehrabgängerinnen und 
Lehrabgänger.

OBA – Wenige Tage bleiben unentschlossenen 
Ausstellern, sich für einen Auftritt an der dies-
jährigen OBA vom 31. August bis 03. Septem-
ber 2017 anzumelden. Die OBA steckt mitten in 
den Vorbereitungen für die 24. Durchführung. 
Sich vor Bildungshungrigen in den Olma Messen 

St.Gallen zu präsentieren, lohnt sich auf jeden 
Fall: Jedes Jahr erkunden rund 21‘000 Besu-
cherinnen und Besucher die OBA. Alle haben 
dabei das gleiche Ziel: sich über die vielseitigen 
Möglichkeiten in Berufswahl, Weiterbildung oder 
über das Berufsleben zu informieren.

Ständig in Bewegung
Verlängertes Shopping-Weekend in New York 
oder zuhause ein neues Handy aus China be-
stellen – wir sind mobiler und vernetzter denn je. 
Güter werden befördert, Waren zwischengela
gert und verschifft, Menschen von einem Ort 
zum anderen transportiert. Unseren hohen Le-
bensstandard haben wir vor allem einem Be-
rufsfeld zu verdanken: «Verkehr & Logistik». Das 
diesjährige Schwerpunktthema zeigt die vielfälti
gen Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten die-
ser Branche. Im Gespräch mit den Experten wird 
schnell klar, welche Berufe passen oder wie die 
Karriere angetrieben wird.

Berufseinstieg leicht gemacht
Am «STARTFORUM» erhalten Lehrabgängerin
nen und Lehrabgänger wertvolle Tipps und In-
puts für einen erfolgreichen Start in den Berufs
alltag. Der am Samstag, 02. September 2017, 
zum ersten Mal durchgeführte Ostschweizer 
Lehrabgängertag motiviert junge Erwachsene, 
ihre beruflichen Ziele aktiv zu planen und zu ver-
folgen. Die Moderatorin Gülsha Adilji führt durch 
ein interaktives Programm von Praktikern. Die 
jungen Leute erhalten wertvolle Tipps rund ums 
Bewerben, die Digitalisierung, Weiterbildung, fi-
nanzielle Eigenständigkeit oder lassen sich von 
der ansteckenden Motivation einer bekannten 
Persönlichkeit inspirieren. Mit etwas Glück ge-
winnen sie am grossen Wettbewerb auch gleich 
eine Weiterbildung. Die Teilnahme am «START-
FORUM» ist kostenlos.

Berufsmeisterschaften live mitverfolgen
Auch dieses Jahr werden wohl wieder Freuden-
schreie die Hallen erfüllen. Fast schon traditio-
nell messen sich die besten Fachfrauen/-män-
ner Gesundheit (FaGe) an der OBA. Für die Teil-
nehmenden besteht die Chance auf viel Ruhm 
und Ehre: zwei Kandidatinnen oder Kandidaten 
dürfen an der Schweizermeisterschaft 2018 in 
Bern teilnehmen.



aus dem Gemeinderat

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Spring Roland, Rüti 224, Werdenberg, 
Gartenhaus/Holzschopf, Sitzplatz mit Pergola 
(nachträgliches Baugesuch), Rüti 224, Parz. Nr. 
2981; Just Danilo, Krankenhausstrasse 1, Teu-
fen, Umbau Wohnhaus, Städtli, Parz. Nr. 2930; 
Spitalanlagengesellschaft Spitalregion Rheintal 
Werdenberg Sarganserland, Alte Landstrasse 
106, Rebstein, Umbau und Erweiterung Onko-
logie Büro/Untersuch, Spitalstrasse 44, Parz. Nr. 
2682; Politische Gemeinde Grabs, Sporgasse 
7, Grabs, Ersatzbau Altersheim Stütlihus, Stütli-
strasse 23, Parz. Nr. 1535.

Der Gemeinderat hat bewilligt:
Denis und Ramona Duric, Marhaldenstrasse 

17, Grabs, Ersatz Hecke durch Sichtschutzwand 
(Unterschreitung Strassenabstand), Marhalden-
strasse 17, Parz. Nr. 2786.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Mujadzic Mujaga und Mirela, Staatsstrasse 
31a, Grabs, Neuerstellung Überdachung Sitz-
platz, Staatsstrasse 31a, Parz. Nr. 2856; Senn 
Michael und Beusch Marina, Bongertstrasse 12, 
Grabs, Wiederaufbau Unterstand, Bongertstras-
se, Parz. Nr. 2449; Hefti Werner und Carmen, 
Steinbergstrasse 4, Grabs, Umbau Wohnhaus, 
Verlängerung Garage, Steinbergstrasse 4, Parz. 
Nr. 711; Politische Gemeinde Grabs, Sporgasse 
7, Grabs, Anbau Geräteschopf, Staatsstrasse, 
Parz. Nr. 243; Hutter Robert, Kirchgasse 10, 
Grabs, Neuerstellung Pergola, Kirchgasse, Parz. 
Nr. 1677; Obrist Stefan und Denise, Rosenweg 
16, Grabs, Neuerstellung Carport, Rosenweg 16, 
Parz. Nr. 907.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Rüdisühli Hans, Riethof 3891, Grabs, PV-
Anlage 14.715 kWp/73.4 m2, Riethof, Parz. Nr. 
431; Bernegger Rudolf, Spannenweg 9, Grabs, 
Anbau Velo- und Geräteunterstand, Spannen-
weg 9, Parz. Nr. 2004; Stadler Ulrich und Ursula, 
Rosenweg 17, Grabs, Neuerstellung Velounter-
stand, Rosenweg 17, Parz. Nr. 894; Vetsch Juli-
us, Dachsweg 15, Grabs, Neuerstellung Vordach 
Eingang, Dachsweg 15, Parz. Nr. 1128; Vetsch 
Christian, Salen 2152, Grabserberg, Abbruch 
Stall, Amadang, Parz. Nr. 4005; Eggenberger 
Mathias und Claudia, Arvenweg 6, Grabs, Neu-
erstellung Autoabstellplatz und Sichtschutz, Ver-
grösserung Sitzplatz, Arvenweg 6, Parz. Nr. 800.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im Zu-
sammenhang mit der Werkleitungssanierung 
«Stütlistrasse-Bürgerheimstrasse» vergeben 

(EV: Einladungsverfahren, FV: freihändiges Ver-
fahren):

	 Tiefbauarbeiten «Stütlistrasse» (EV)
	 Foser AG, Balzers 

	 Rohrleitung «Stütlistrasse» (FV)
	 Kubik AG, Buchs 

	 Gartenbau «Stütlistrasse» (FV)
	 Abderhalden Gartenbau AG, Wildhaus 

	 Tiefbauarbeiten «Bürgerheimstrasse» (EV)
	 W. Kressig AG, Buchs

	 Rohrleitung «Bürgerheimstrasse» (FV)
	 Kubik AG, Buchs 

	 Gartenbau «Bürgerheimstrasse» (FV)
	 Abderhalden Gartenbau AG, Wildhaus

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

	 Kanalsanierungen 2017
	 Kansani AG, St.Gallen 

	 Erweiterungsbau «Stütlihus» / Bauzeit-
	 versicherung
	 Basler Versicherungen

Kantonale Bewilligungen
Das Kantonsforstamt St.Gallen hat mit Be-
schluss vom 16. bzw. 23. März 2017 folgende 
Bewilligungen für «Veranstaltungen im Wald und 
weiteren Lebensräumen» erteilt:

	 Gamperney-Berglauf / Skiclub Grabs / 
	 2017 bis 2021

	 Älplerchilbi Gamperfin / Jodlerklub Bergfinkli / 
	 2017 bis 2021

Genehmigung von Nachtragskrediten
Lukashausstrasse
Die Lukashausstrasse war gemäss Fahrbahnzu-
standsbericht vom Juli 2013 in einem ungenü-
genden Zustand. Aus diesem Grund wurde die 
Strasse total saniert. Gleichzeitig wurde die Aus-
weichstelle angepasst (talseitig) und eine neue 
Ausweichstelle erstellt (bergseitig).

Im Budget befanden sich für diese Arbeiten 
300‘000 Franken. Aufgrund von Einsprachen 
und mehrmaligen Projektänderungen wird das 
Budget um 56‘000 Franken überschritten.

Gestützt auf Art. 36 in Verbindung mit An-
hang I Ziff. 2.1 Gemeindeordnung der Politischen 
Gemeinde Grabs hat der Gemeinderat einen ent-
sprechenden Nachtragskredit genehmigt.

Wassergasse
Der Verkehr zwischen der Werden- und der 
Staatsstrasse führte bis anhin über den Gaklei-
nenweg und die Unterdorfstrasse. Neu soll die-
ser über den Gakleinenweg und die Wassergas-
se führen. Letztere wurde aus diesem Grund 
ausgebaut. Die Zufahrt zum Kirchgemeindehaus 
erfolgt ebenfalls über die Wassergasse.

Im Budget befanden sich für diese Arbeiten 
220‘000 Franken. Aufgrund von Einsprachen 
und Projektanpassungen wird das Budget um 
53‘000 Franken überschritten

Gestützt auf Art. 36 in Verbindung mit An-
hang I Ziff. 2.1 Gemeindeordnung der Politischen 
Gemeinde Grabs hat der Gemeinderat einen ent-
sprechenden Nachtragskredit genehmigt.

Ordentliche Bürgerversammmlung / 
Rückblick
Am Mittwoch, 05. April 2017, fand die Bürger-
versammlung der Politischen Gemeinde in der 
Mehrzweckhalle Unterdorf statt – zum ersten 
Mal als Einheitsgemeinde.

Der Gemeinderat durfte erfreut zur Kennt-
nis nehmen, dass 279 Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger an dieser Premiere teilnahmen. 
Während die Jahresrechnung 2016 mit Bericht 
und Anträgen der Geschäftsprüfungskommis-
sion einstimmig genehmigt wurde, folgte eine 
deutliche Mehrheit der Anwesenden dem Ände-
rungsantrag eines Stimmbürgers mit Bezug auf 
das Budget: Der vom Gemeinderat beantrag-
te Kredit im Betrag von 235‘000 Franken zur 
Umsetzung einer Tempo-30-Zone «Dorfstrasse 
West» wurde mit 201 JA zu 61 Nein-Stimmen 
gestrichen. Die Senkung des Steuerfusses von 
130 auf neu 125 Prozent und das restliche Bud-
get wurde dagegen mit zwei Gegenstimmen von 
der Bürgerversammlung genehmigt. Damit er-
höht sich der budgetierte Ertragsüberschuss von 
448‘800 Franken auf neu 683‘800 Franken.

Nach einer Wortmeldung von Seiten des För-
dervereins Badesee Grabs informierte Gemein
depräsident Niklaus Lippuner im Rahmen der 
allgemeinen Umfrage über die Beweggründe für 
den ablehnenden Entscheid des Gemeinderates.

Die zahlreichen positiven Rückmeldungen 
im Anschluss an die Bürgerversammlung bestä-
tigen den Gemeinderat in seiner Ansicht, dass 
der Start als Einheitsgemeinde auch auf der 
direktdemokratischen Ebene als gelungen be-
zeichnet werden darf.

Das Protokoll der Bürgerversammlung 
konnte vom 19. April bis 02. Mai 2017 auf der 
Gemeinderatskanzlei eingesehen werden.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgende Gastwirtschafts-
patente verlängert:

	 Peña Española / Claudia Barral / 
	 31. Dezember 2017

	 Rest. Post / Arnold Schlegel / 31. März 2020

Sachbearbeiterin Grundbuchamt / 
Kündigung
Ramona Hardegger, Sachbearbeiterin Grund-
buchamt/Landwirtschaftsamt, verlässt die Ge-
meindeverwaltung per 30. Juni 2017. Sie nimmt 
eine neue berufliche Herausforderung in der Pri-
vatwirtschaft an. 

Für ihre wertvolle Arbeit zugunsten der 
Grabser Bevölkerung bedanken sich Gemein-
derat und Personal herzlich. Die Stelle wurde 
bereits öffentlich ausgeschrieben.

2 Mai 2017



Grabser Wandernacht
Im Rahmen der 

findet vom Samstag, 08. Juli auf Sonntag, 09. Juli 2017 in Grabs eine Vollmond-Wandernacht 
statt. Es werden zwei Wanderungen angeboten: «die Kürzere» (ca. 7 km bzw. zwei Stunden) und 
«die Längere» (ca. 12 km bzw. drei Stunden). Beide Wanderungen führen über flaches Gelände 
durchs Grabser Riet.

Die Teilnehmenden treffen sich auf dem Marktplatz in Grabs. Folgendes Programm wird ange-
boten:

	 Begrüssung und Apéro
	 Vollmond-Wanderung durchs Grabser Riet und renaturierter Binnenkanal
	 Getränke und Würste am Feuer

Das genaue Programm wird zu einem späteren Zeitpunkt bekannt gegeben. Die Wandernacht 
findet nur bei guter Witterung statt.

Sportkoordination
Grabs

öffentliche auflagen

Der Gemeinderat hat am 18. April 2017 ge-
stützt auf Art. 39 ff. des kantonalen Stras-
sengesetzes (sGS 732.1) verschiedene Teil-
strassenpläne, inkl. Teilplan Fuss-, Wander-, 
MB- und Radwegnetz, genehmigt. Davon 
betroffen sind folgende Strassen und Wege:

	 Älpliweg, Nr. 4045
	 Amadangweg, Nr. 5056
	 Chüegass, Nr. 5062
	 Eggenbergstrasse, Nr. 3209
	 Engiweg, Nr. 5103
	 Gamperfinstrasse, Nr. 3115
	 Gamperneiweg, Nr. 5025
	 Geissweg, Nr. 5032
	 Gristzugweg, Nr. 6207
	 Hertiweg, Nr. 5053
	 Leversschwendiweg, Nr. 5050
	 Moosbühelweg, Nr. 6114
	 Schneggenweg, Nr. 3191
	 Schneggenweg, Nr. 5012
	 Summerweidweg, Nr. 5094
	 Tschoggweg, Nr. 5108
	 Voralpstrasse, Nr. 2114
	 Weibelweidweg, Nr. 6183

Auflageort
Grundbuchamt, Rathaus, Grabs

Mit den vorliegenden Teilstrassenplä­
nen erfolgt eine Anpassung an den Ist-
Zustand. Damit verbunden sind weder ein 
Landerwerb noch bauliche Massnahmen. 
Damit fallen keine Baukosten an und ein Ab-
stecken im Gelände erübrigt sich. Die Kosten 
der Planbereinigung gehen zulasten der Poli-
tischen Gemeinde Grabs.

Der Gemeinderat hat am 18. April 2017 ge-
stützt auf Art. 39 ff. des kantonalen Stras-
sengesetzes (sGS 732.1) das

Strassenbauprojekt «Lukashausweg» 
(Bauliche Massnahmen; zwei Poller)

genehmigt. 

Auflageort
Tiefbau Grabs, Lindenweg 4, Grabs

Öffentliche Auflage
10. Mai bis 08 Juni 2017

Rechtsmittel
Allfällige Einsprachen gegen alle vorste-
henden Projekte sind innert der Auflagefrist 
schriftlich und begründet beim Gemeinderat 
Grabs einzureichen.

«zentrum wassergasse, gesundheit + alter»

 Nadja Kolb und Michiel Twiss laden herzlich zum Zvieri-Treff ein 

Das «Zentrum Wassergasse, Gesundheit + Alter» ist seit Mitte April in Betrieb. Der «Nachmittag 
der offenen Türen» wurde gut besucht. Leider war die Einrichtung noch nicht vollständig, doch 
das trübte die Stimmung nicht.

Michiel Twiss, Physiotherapeut und Trainer, ist jeweils am Mittwochvormittag im Zentrum Was-
sergasse und führt Kurse im Bereich «Sturzprävention und Kräftigung im Alter» durch. Er steht 
Ihnen gerne beratend zur Verfügung. Kontakt: 079 609 74 97, info@twiss-therapie.ch, www.
twiss-therapie.ch.

Die JaWohl-Praxis von Nadja Kolb wird jeden Freitag Dienstleistungen im Bereich «Fusspflege, 
Kosmetik, Gesundheit und Ernährung» anbieten. Gerne vereinbart Nadja Kolb einen Termin mit 
Ihnen. Kontakt: 081 756 56 00, mail@jawohl-praxis.ch, www.jawohl-praxis.ch.

Michiel Twiss und Nadja Kolb laden die Bewohner der Überbauung an der Wassergasse sowie 
interessierte Einwohnerinnen und Einwohner

am Mittwoch, 24. Mai 2017, von 15.30 bis 18 Uhr

im «Zentrum Wassergasse, Gesundheit + Alter»  

herzlich zum «Zvieri-Treff» mit Kurzvortrag 

ein. Dabei werden Sie unter anderem über folgende Themen informiert:
	 Sturzprävention und Kräftigung im Alter;
	 Beratung zu wichtigen Themen im Alter wie Ernährung, Schwindel und Hilfsmittel;
	 Fusspflege im Alter;
	 Wünsche und Anregungen für die Zukunft.

Michiel Twiss und Nadja Kolb freuen sich auf Ihr Kommen!

3Mai 2017



Transport
Muldenservice

Abbruch
Recycling

Erdbewegung
Tiefbau

Strassenbau
Pflästerungen

Verbundsteinplätze

Langäulistrasse 4

CH-9470 Buchs

Telefon 081 750 05 90

Fax 081 750 05 91

Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

wir erstellen für sie eine
digitale farbberatung ihrer 
hausfassade

ZAHNARZT 
JAN VANDERSTUKKEN
Med. dent. lic. Uni Loewen (B)

Praxis für Angstpatienten

Grünaustrasse 25, 9470 Buchs 

Tel. 081 756 35 00

praxis.jvds@bluewin.ch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

etsch

SENIOREN

SENIOREN
REGION WERDENBERG

Vermittlungsstelle
Annakäthi Wälti, Flurweg 15, 9470 Buchs 

Tel. 079 105 34 59

Telefonbeantwortung
Jeden Montag, 8.30 bis 10.30 Uhr

HELFEN

kompetente, zuverlässige Betreuung 
sorgfältige Eingewöhnung 
gemütliche Räume, schöne 
Spielplätze  
Bewegung, Spiel, Freiraum, 
Aktivitäten 
Zuwendung, Aufmerksamkeit, Zeit 
Halbtages- und Tagesbetreuung  
mit oder ohne Mittagessen 
Schülerhort mit Aufgabenbegleitung 
Ferienbetreuung im Schülerhort 
einkommensabhängige Tarife 

Wir beraten Sie gerne:  
081 740 65 50 (Leiterin Betreuung) 
oder 081 740 66 49 (Geschäftsleitung) 

Betreuung für Kleinkinder (Kita)
und Kindergarten-/Schulkinder (Hort) 

www.kinderbetreuung-ggs.ch

4 Mai 2017



Handänderungen

Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
EV	 = Erwerbsdatum des Veräusserers
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	 = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht), EV:

Jenni Hans Rudolf, Grabs, an Lichtensteiger 
Roland und Pia Annina, Grabs (ME zu ½) / Nr. 
2067, Dorfstrasse 25 (Zweifamilienhaus, 723 
m² Gfl., Gartenanlage)

Lori Maja, Grabs, an Lori Reto Christian, 
Gams / Nr. 276, Rufers (Pferdestall, Schopf, 
4‘387 m² Gfl., Wiese) 

Rhyner Gertrud, Grabs, Lippuner Heini, 
Oberwil und Rhyner Oswald, Grabs (ME zu 1/3), 
an Rhyner Sven und Monika, Grabs / Nr. 1159, 
Staatsstrasse 115 (Whs, Scheune, 1‘162 m² 
Gfl., Gartenanlage, übrige bef. Fl.)

Eggenberger Johannes, Erbengemeinschaft 
(GE), an 4D Immo GmbH, Altstätten / Nr. 3255, 
Vorderdorf (969 m² Gartenanlage, übrige bef. 
Fl.)

M. Vetsch AG, Grabs, an Wässerten AG, 
Grabs / 311 m² übrige bef. Fl. von Nr. 494 zu 
Nr. 477, Wässerten

Dürr Andreas Kurt, Lienz, an Eggenberger 
Hans Ulrich, Grabs / Nr. 749, Amselweg 6 (Whs, 
556 m² Gfl., Gartenanlage)

bereit für die ferien?

Verreisen Sie in den Ferien ins Ausland? 
Wenn ja, dann sollten Sie rechtzeitig die Gül-
tigkeit Ihrer Reisedokumente überprüfen. Die 
Zustellung neuer Identitätskarten und Reise
pässe dauert ca. drei Wochen.

Neue Identitätskarte
Die Identitätskarte kann am Schalter des 
Einwohneramtes Grabs beantragt werden. 
Sie kostet 70 Franken für Personen ab 18 
Jahren und 35 Franken für jüngere Perso
nen. Bitte bringen Sie in jedem Fall ein Pass-
foto sowie die alte ID-Karte mit. Das Merk-
blatt über die Passfotokriterien können Sie 
auf dem Einwohneramt beziehen oder auf 
der Website www.grabs.ch einsehen.

Da die Qualität der Fotoautomaten oft 
sehr schlecht ist, empfehlen wir Ihnen, das 
Passfoto bei einem Profi erstellen zu lassen.

Neuer Reisepass
Der Reisepass kann nur noch direkt bei der 
kantonalen Ausweisstelle in St. Gallen bean
tragt werden. Dazu vereinbaren Sie bitte 
zuerst einen Termin (www.schweizerpass.ch 
oder 058 229 36 31) und sprechen für die 
Beantragung anschliessend persönlich in St. 
Gallen vor. 

Der Reisepass kostet 145 Franken, in 
Kombination mit einer neuen ID-Karte 158 
Franken. Für Kinder bis zum 18. Altersjahr 
65 Franken (nur Pass) und mit ID-Karte 78 
Franken. Das Kombi-Angebot Pass / Identi
tätskarte muss ebenfalls bei der kantonalen 
Ausweisstelle beantragt werden.

Wichtig: Für die Beantragung eines Rei
sepasses bei der kantonalen Ausweisstelle 
in St. Gallen müssen Sie kein Passfoto mit
bringen. Dies wird direkt vor Ort, zusammen 
mit den biometrischen Gesichtsdaten und 
einem Fingerabdruck, erstellt.

Noch Fragen?
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwoh-
neramt (081 750 35 00, einwohneramt@
grabs.ch) selbstverständlich gerne zur Verfü
gung.

Vom ersten Taschengeld 
 bis zum Jugendlohn

Der Umgang mit Geld und 
 Konsum will gelernt sein 

Oftmals sind sich Kinder gar nicht 
bewusst, wie viel alles kostet. Denn die 
meisten Bedürfnisse sind gedeckt und 
viele Alltagswünsche sind von Mama und 
Papa finanziert. Dass eine Wohnung, ein 
gefüllter Kühlschrank, Kleider und 
Freizeitaktivitäten Geld kosten, geht leicht 
unter. 
Ein Konzept von Pro Juventute. 

Referentin: Margrith Lenz
Elternbildnerin (CAS), Erwachsenen-

bildnerin, Schulsozialarbeiterin, 
Eltern- und Familiencoach

Mittwoch 07.06.2017, 19:30 
Familien Treff Buchs
Churerstrasse 7 

Kosten: 15.- CHF
Anmeldung bis 02.06.17
081 771 49 34  oder 
www.elternbildung-werdenberg.ch

bachunterhaltpflicht

Welche Bedeutung der Unterhaltspflicht bei Bächen beigemessen werden muss, haben vergan-
gene Unwetter in unserer Gemeinde gezeigt. 

Die Grundeigentümer werden hiermit ausdrücklich auf ihre Pflichten sowie ihre Verantwor-
tung aufmerksam gemacht und aufgefordert, den möglichen Gefahren in diesem Zusammenhang 
ein besonderes Augenmerk zu schenken. 

Bäche und ihre Zuläufe sind periodisch zu unterhalten und vor allem von herumliegendem 
Holz und sonstigem Unrat zu säubern. Art. 11 des Kant. Wasserbaugesetzes bestimmt, dass 
wo keine andere Unterhaltspflicht nachweisbar ist, die Grundeigentümer, die an das Gewässer 
anstossen, dafür zu sorgen haben. Bei Holzarbeiten sollen auch die Aufräumarbeiten nicht ver-
nachlässigt werden.

Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass im zum Teil unwegsamen Gelände Probleme bei 
Aufräumungsarbeiten entstehen können (Kostenaufwand, keine Zufahrten etc.). Trotzdem ist aber 
der allgemeinen Sorgfaltspflicht nachzukommen.

bring-hol-tag
Haben Sie gerade Keller, Estrich, Garage 
oder Kästen geräumt und können nicht mehr 
alles gebrauchen? Wohin mit all den Spiel-
sachen, Büchern, CD‘s, Garten- und ande-
ren Möbeln, mit Geschirr und allen weiteren 
Gegenständen? Natürlich an den nächsten 
Bring-Hol-Tag!

Samstag, 10. Juni 2017
Bringen: 8-10 Uhr
Holen: 8-11 Uhr

Werkhof-Areal Grabs

Bitte beachten Sie, dass die Gegenstände 
gut erhalten, intakt und funktionstüchtig 
sind. Vielleicht finden Sie auch etwas Schö-
nes zum wieder Mitnehmen.

«leben im alter» 

Haben Sie Fragen zum «Leben im Alter» in 
Grabs? Dann besuchen Sie uns auf unserer 
neuen Website:

www.grabsnetz60plus.ch

oder unter www.grabs.ch, Direktzugriff «Le-
ben im Alter in Grabs».
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Gewerbestrasse 2, 9472 Grabs, Tel.: 081 750 36 36, Fax: 081 750 36 30 
info@vetsch-gh.ch, www.vetsch-gebäudehüllen.ch

· MFK-Instandstellung

· Oldtimer Restaurationen

· Spezialanfertigungenwww.mc-o.ch

· Aluminium Verarbeitung
9472 Grabs

· Neuanfertigungen
Tel 081 771 44 79

· Reifen-Service und Verkauf

· Unfallreparaturen

· Scheiben ersetzen
Remo Messmer
Stütlistrasse 16

SPITEX GRABS-GAMS

	 Telefon Büro	 081 771 32 54
	 Fax 	 081 771 32 50

www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt Grabs
Mo. - Fr. 9 bis 11 Uhr

Sprechstunde
nach Vereinbarung im Stützpunkt:

Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Natel Stützpunktleitung
079 433 98 50

MIT IHRER SOLIDARITÄT
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE
GEMEINSAME ORGANISATION

Spenden- / Mitgliederkonti
Spitex-Verein Grabs

Post-Konto 90-14012-3
Spitex-Verein Gams

Post-Konto 90-10350-9

Heizöl

Zogg Christian Transporte GmbH 
Winnenwis 
9472 Grabserberg 
081 771 17 77 / 079 681 85 20 
www.zogg-transporte.ch

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

0800 55 42 0
weiss Rat und hilft

sorgenhilfe@sorgentelefon.ch
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5
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Seit vielen Jahren ist das Dorfturnier des FC 
Grabs ein Fixpunkt im Grabser Vereinskalen­
der. Das erfolgreiche Konzept der letzten Jah­
re wird beibehalten.

Patrick Beusch – Am Freitagabend treten die 
Erwachsenen an und spielen in den Kategorien 
Herren und Mixed um den Turniersieg. Neben 
dem Wettkampf bietet das Festzelt mit Barbe
trieb und DJ die Möglichkeit, auf Siege und 
Niederlagen anzustossen. «Wir möchten eine 
gemütliche Sommernachtsstimmung schaffen 
– und hoffen auf warmes Wetter», erklärt OK-
Mitglied Patrick Beusch. Wie jedes Jahr soll das 
Dorfturnier ein Treffpunkt für Altbekannte sein. 

Der Samstag gehört dann ganz den Kindern. 
Vom Kindergarten bis zur Oberstufen werden 
etwa 300 Kinder in den verschiedenen Katego-
rien antreten. Mit einer Hüpfburg möchten die 
Organisatoren den Kindern noch einen zusätz-
lichen Spass bieten. 

Neben den Spielen findet am Samstag um 
18 Uhr zudem noch die Ziehung der Tombola 
statt, die auch dieses Jahr wieder mit tollen 
Preisen aufwartet. «Dieses Jahr haben wir einen 

tollen Hauptpreis, nämlich einen Elektro-Roller 
der Landi Buchs», erzählt OK-Mitglied Daniel 
Frick erfreut. 

41. Dorfturnier des fc grabs
Das Wochenende vom 16./17. Juni 2017 steht wieder ganz im Zeichen des Fussballs

Der Natur- und Kleintiertag des Ornithologi­
schen Vereins Grabs (OV) am 21. Mai 2017 im 
Unterdorf bietet den Besucherinnen und Be­
suchern viele interessante Einblicke. Junge 
«Häsli, Entli, Bibbeli und Gänsli» sind zu be­
staunen. Die Jungtierschau wird mit der Son­
derschau «Honigbiene» komplettiert.

Sven Baumgartner – Der diesjährige Natur- und 
Kleintiertag zeigt den Besuchern wiederum viele 
Aspekte der Tierwelt auf. In über 20 grosszü-
gigen (speziell angefertigten) Gehegen werden 
diverse Jungtiere wie «Häsli, Bibbeli, Entli und 

Gänsli» gezeigt. Für die ganz Neugierigen be-
steht die Möglichkeit, «Bibbeli» in einem Kü-
ckenkasten zu betrachten. Wer Freude an der 
Natur hat, für den ist diese spannende Ausstel-
lung genau richtig.

Die Arbeit, welche die vielen Mitglieder des 
OV Grabs leisten, ist sowohl für die Kleintier-
zucht als auch für die Natur unbezahlbar. Mit 
vielen freiwilligen Einsätzen in der Biotoppflege, 
der Nistkasten-Reinigung und der Fettkasten-
Herstellung helfen die Vereinsmitglieder mit, den 
Lebensraum von einigen Lebewesen zu verbes-
sern oder sogar zu schützen. 

Sonderschau «Honigbiene»
Die Jungtierschau wird mit einer Sonderschau 
ergänzt. Der Imkerverein stellt der Besucher-
schar die Honigbiene und ihre tägliche Arbeit 
vor. Die Honigbiene ist in unserer Natur nicht 
ersetzbar; überzeugen Sie sich selbst von der 
Wichtigkeit dieses Insekts. Bienenhonig genies-
sen wir in diversen Varianten, da ist es doch 
spannend, mehr über seine Herstellung und sei-
ne Herstellerinnen zu erfahren.

Lassen Sie sich beraten 
Die Abteilungsspezialisten des OV Grabs bieten 
interessierten Besuchern gerne fachliche Bera-
tung bei Fragen zur Haltung oder zur Anschaf-
fung der Tiere bzw. des Stalles an.

Der OV Grabs freut sich auf Sie 
Der Eintritt zum Natur- und Kleintiertag ist gratis. 
Für das leibliche Wohl und das gesellige Beisa-
mensein sorgt eine Festwirtschaft mit familien-
freundlichen Preisen. Der OV Grabs freut sich 
auf viele Besuche im Unterdorf.

Weitere Informationen 
Weitere Informationen erteilt gerne:
Sven Baumgartner, Präsident OV Grabs 
Simmi 910, 9473 Gams
079 431 73 85
simmi910@bluewin.ch
www.ovgrabs.ch 

Natur- und kleintiertag im Unterdorf
Besuchen Sie am 21. Mai 2017 die Jungtierschau mit der Sonderschau «Honigbiene»
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Nächste Ausgabe  
des grabser  
gemeindeblattes

Dienstag, 13. Juni 2017

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 26. Mai 2017, 17 Uhr, bei der Ge­
meinderatskanzlei

Veranstaltungen
Mai

17.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Maiwallfahrt nach St.Gerold (A)
	 14-16 Uhr, Buchs: Besuch der Migros-
	 Bäckerei (Kinder ab 1. Kindergarten)
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, Schulhaus Berg: Dominotreff
	 20 Uhr, KGH: Einführungsabend «Medi-
	 tation»
17.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
	 karawane» für Kinder ab Kindergarten bis 
	 und mit Primarschule
17./24./31. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, Kirche: «Fiire mit de Chliine»
19.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19.30 Uhr, KGH: Jugendgottesdienst P25
19.	Skiclub Grabs
	 19.30 Uhr, Rest. Schäfli: 108. Mitglieder-
	 versammlung
19.	Skiclub Grabserberg
	 20 Uhr, Skihaus Gamperfin: Gönneressen
20.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr, Flös: Cevi-Spieltag
20.	Schloss Werdenberg
	 14-16 Uhr, Schloss: Entdeckungstour «Des 
	 Ritters Hab und Gut» für Kinder (mit Ritter-
	 schlag)
21.	Eidg. Volksabstimmung
21.	Jugi Grabs
	 Kreisjugitag Gams
21.	Männerchor Grabs
	 Konzert beim MC Scharans
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 8.45 Uhr, BZ Gallus: Dankgottesdienst 
	 Erstkommunion
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10.30 Uhr, Grabserberg: Gottesdienst 
	 mit Taufe
	 19 Uhr: Abendgottesdienst
21.	Ornithologischer Verein Grabs
	 10-17 Uhr, MZH Unterdorf: «Natur- und 
	 Kleintiertag»

21.	Schloss Werdenberg
	 Internationaler Museumstag
	 10-18 Uhr, Schlangenhaus: Ausstellung des 
	 Sängerverbandes Werdenberg
	 14 Uhr, Hinterstädtli: Ausstellungseröffnung 
	 und kurzes Konzert
21.-11.06. Schloss Werdenberg
	 Ausstellung des Sängerverbandes Werden-
	 berg im Schlangenhaus
22./29. Procap Turngruppe Werdenberg
	 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
22./*29. Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Kirchgasse 2 (*auf Voran-
	 meldung)
25.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 Auffahrt
	 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmation
25.	Sportschützen Grabs
	 10-12 Uhr und 13.30-16 Uhr: 50-m-Anlage 
	 Glocke Grabs: Volksschiessen 
25.	Taverna Bar
	 14-23 Uhr: Bierfestival mit irischer und 
	 schottischer Musik
25.-27. Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 Jakobsweg: 3. OS-Projekt
25.-28. Cevi Jungschar Werdenberg
	 Auffahrtslager
26./27. Taverna Bar
	 14-24 Uhr: Bierfestival mit Live Musik ab 
	 17 Uhr
27./28. Skiclub Grabs
	 Gamperney-Berglauf
28.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Konfirmation
30.	Papiersammlung Dorf
31.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm

Aktivitäten
Skiclub Grabs
19. Mai
19.30 Uhr, Rest. Schäfli:
108. Mitgliederversammlung

27./28. Mai
Gamperney-Berglauf

04./05. Juni
Zigeunerbraten auf 
Gamperney

Samstag, 03. Juni 2017, von 8.30 bis 
12 Uhr, auf dem Marktplatz in Grabs

Saisonstart mit grossem Angebot
an Werdenberger Produkten

Infostand 
Gartenkooperative Liechtenstein-Werdenberg

Attraktionen
Rösslifahrten mit Annelise Vetsch (ab 9 Uhr)

Bea‘s Bastelwerkstatt für Kinder

Festwirtschaft der Dorfmetzg FleischReich

www.buuramart.ch

parkieren im grabser 
berggebiet

Seit Jahren werden die Parkplätze im Berg
gebiet zwischen dem 01. Mai und dem 31. 
Oktober an allen Wochentagen bewirtschaf
tet. 

An den zwei Parkuhren im Gebiet Höhi 
und Muntlerentsch können Parktickets be-
zogen werden (1-Tageskarte: 6 Franken / 
2-Tageskarte: 9 Franken).

Für regelmässige Besucherinnen und 
Besucher besteht zudem die Möglichkeit, 
eine Saisonvignette zu lösen. Diese kostet 
für in Grabs wohnhafte Personen 40 Franken 
und für Auswärtige 60 Franken. 

Achtung - bitte gut sichtbar platzieren
Bitte denken Sie daran, das Parkticket, die 
Vignette oder eine allfällige Fahrbewilligung 
für die Strassen im Berggebiet gut sichtbar 
an der Frontscheibe des Fahrzeuges aufzu-
kleben bzw. zu platzieren.

Verwaltung bleibt 
geschlossen

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben 
am Freitag nach Auffahrt, 26. Mai 2017, ge
schlossen.

Der Telefonanrufbeantworter gibt Auskunft, 
wem allfällige Todesfälle gemeldet werden 
können (081 750 35 00).
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alpsennerei  
höhi-voralp

Wir freuen uns auf den 3. Alpsommer auf 
der Höhi. Wir verwöhnen Sie gerne mit fei-
nem Alpkäse, fruchtigen Joghurts, kräftigem 
Alpbutter und kühlen Molkedrinks. 

Start zum Alpsommer ist am Samstag, 20. 
Mai 2017. 

Das Höhi-Team freut sich auf Ihren Besuch 
(081 740 35 10).

Veranstaltungen
juni

02.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
02.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 17 Uhr, KGH: Teenstreff
02.-11.06. Schloss Werdenberg
	 Schlossmediale; Internationales Festival für 
	 Alte und Neue Musik sowie audiovisuelle 
	 Kunst
03.	Werdenberger Buuramart
03.	Jugi Grabs
	 Jugiausflug
04.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl
	 9.30 Uhr, KGH: Dominotreff
04./05. Skiclub Grabs
	 Zigeunerbraten auf Gamperney
06.	Senioren-Mittagstisch plus 60
	 11.45 Uhr, Stütlihus, im Raum Kreuzberg; 
	 Anmeldung bis spätestens am Vortag, 10 
	 Uhr an 081 771 15 84 oder 081 740 34 87
07.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, BZ Gallus: ökum. Abendgebet
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstunde 
07.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19.30 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: Info-
	 Abend «Firmung 2018»
07./14./21./28. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
08.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 Vereinsausflug «Post ab»; Erlebnis Weiss-
	 tannental
08.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 20 Uhr, Kirche Buchs: Konzert a capella 
	 Oktett «Orpheus»; orthodoxe Gesänge und 
	 ukrainische Volkslieder
09.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.15 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
09.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen
09.	Schützenverein Grabs
	 18-20 Uhr, Schützenstand Ils: Feldschiessen
10.	Bring- und Holtag
	 Werkhof-Areal: Bringen: 8-10 Uhr; Holen 
	 8-11 Uhr
10.	Cevi Jungschar Werdenberg
	 13.30-17 Uhr, KGH: Cevi-Nachmittag 
10.	Schützenverein Grabs
	 13.30-17 Uhr, Schützenstand Ils: Feld-
	 schiessen
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Segnungsgottesdienst 
	 6. Klasse
11.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Taufe
	 9.30 Uhr, KGH: Dominotreff
11.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17 Uhr, Kirche Buchs: Orgelvesper «Nur 
	 Verwandlung ist beständig»

12./19./26. Procap Turngruppe Werdenberg
	 19 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit Handicap
12./*19./26. Mütter- und Väterberatung
	 13.30-16 Uhr, Kirchgasse 2 (*auf Voran-
	 meldung)
14.	Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
	 14-17.30 Uhr, OZ Flös: «Wir machen einen 
	 Käse» (Kinder ab 1. Klasse)
15.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Gottesdienst zu 
	 Fronleichnam
16.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
16.	Schützenverein Grabs
	 18-20 Uhr, Schützenstand Ils: 2. Bundes-
	 programm
16./17. FC Grabs
	 Dorfturnier
17.	Familienverein Eggenberger
	 Vereinsreise (wer Mitglied werden möchte, 
	 besucht uns auf www.familienverein-eggen-
	 berger.ch)
17.	Schloss Werdenberg
	 14-16 Uhr: «Graben und Forschen»; Kinder 
	 und Jugendliche betätigen sich im Schloss-
	 keller als Archäologinnen und Archäologen
18.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Mitenandgottesdienst mit Jugend-
	 gruppe
18.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10.30 Uhr, Kirche Buchs: Familiengottes-
	 dienst zu Fronleichnam
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, Schulhaus Berg: Dominotreff
	 19 Uhr: Meditation
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 16 Uhr, kath. Pfarreiheim Buchs: «Bibel-
	 karawane» für Kinder ab Kindergarten bis 
	 und mit Primarschule
22.	Schloss Werdenberg
	 19-20 Uhr: Führung «Zeitreise im Schloss»
23.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 17.30 Uhr, KGH: Männerstamm (Boccia-
	 abend)
23.	Skiclub Margelkopf
	 20 Uhr, Rest. Schäfli: Hauptversammlung
24.	Cevi Jungschar Werdenberg
	 13.30-17 Uhr, KGH: Cevi-Nachmittag 
24.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17 Uhr, Kirche Buchs: Firmung mit Bischof 
	 Markus
24./25. Jodlerclub Bergfinkli
	 Brig: Eidgenössisches Jodlerfest 
25.	Jugi Grabs
	 Kantonalfinal UBS-Kids Cup St.Gallen
25.	Ornithologischer Verein Grabs
	 Ausflug Botanischer Garten «Peter 
	 und Paul»
25.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9.30 Uhr: Gottesdienst Grabs-Gams 
	 mit Taufe
	 19 Uhr: Abendgottesdienst

Energiespartipp

Energie und Wasser sparen 
beim Waschen
Rund 500 Kilogramm Wäsche wer-
den im Jahr in einem durchschnitt-
lichen Haushalt gewaschen. Folgende 
Massnahmen helfen beim Sparen:

	 Die Waschmaschine möglichst voll 
beladen;

	 Spar- und Ökoprogramm wählen;
	 Bei normal verschmutzter Wäsche auf den 
Vorwaschgang verzichten, das spart bis zu 
30 Prozent Strom;

	 Temperatur reduzieren: eine 60 Grad-Wä-
sche verbraucht nur halb soviel Strom wie 
der Kochwaschgang. Eine 30 Grad-Wä-
sche benötigt nur zwei Drittel der Energie 
des 60 Grad-Waschganges.

Das Trocknen verbraucht doppelt soviel Strom 
wie das Waschen. Am besten die Wäsche öf-
ter an der Luft trocknen und damit gleichzeitig 
auch Wasser sparen (Kondensationstrockner).  
Energie kann auch wie folgt gespart werden:

	 Trockner voll beladen, eine ganze Trockner-
füllung ist bis zu 30 Prozent günstiger als 
zwei halbe Füllungen;

	 Vorher die Wäsche kräftig schleudern und 
damit ebenfalls 30 Prozent Energie sparen;

	 Möglichst in Grösse, Dicke und Materi-
al ähnliche Kleidungsstücke zusammen 
trocknen. Sie vermeiden damit lange Trock-
nungszeiten;

	 Flusensieb und Wärmetauscher des Trock-
nungsgerätes regelmässig reinigen.

Einwohnerstand
am 30. April 2017
Einwohnerstand Total	 7‘032	*
davon Grabser Bürger	 2‘700
Niedergelassene	 2‘960
Wochenaufenthalter /	 101
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘271	*

* inkl. 117 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig 
Aufgenommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA
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Dorfstrasse 4 • 9472 Grabs
Tel. /Fax 771 35 78

Massanfertigungen von Innen- und Aussentüren
Küchen – Schränken – Möbeln

Innenausbau – Parkettböden in Echtholz oder Laminat
auch demontierbar, geeignet für Mietwohnungen
Alle Reparaturen, vom Antikmöbel bis Glasbruch

GASENZER
SCHREINEREI

Portraits
und
Passfotos

FMR - Hauswartungs- 
und Immobilienservice

Topdienstleistungen rund ums Haus
-	Fenster-Reinigung bis 10m Höhe;
-	Sträucher, Hecken und Bäume schneiden;
-	Wintergarten-Reinigung.

Matthäus Eggenberger, Grabs
079 374 24 14
m.eggenberger56@bluewin.ch

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta
und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team

Service / Verkauf

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Öffnungszeiten Familienkafi
Dienstag, 9 bis 11 Uhr
Mittwoch, 15 bis 17 Uhr
Donnerstag, 9 bis 11 Uhr

Weitere interessante Angebote
Unter www.familienzentrum-grabs.ch oder 
via Facebook (Familienzentrum in der Such-
funktion eingeben).

Wer hat Interesse uns zu unterstützen? Sei 
es in kurzen Einsätzen, bei Projekten oder im 
Familienkafi. Wir freuen uns, wenn du dich 
unverbindlich bei uns unter info@familien-
zentrum-grabs.ch meldest.
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Kids-Lauf
Jugend-Lauf
mit Schulhauswertung

Berglauf
Nordic-Walk

www.gamperney-berglauf.ch

Schulanlage
Unterdorf Grabs

Hauptsponsor

Anmeldung

Yves Hollenstein

Steinacker 2519 - 9472 Grabs

Fon P: +4181 740 33 21

Mobile +4178 770 66 59

anmeldung@gamperney-berglauf.ch

27. und 28. Mai 2017
Gamperney-Berglauf

32
Dieser Lauf respektiert die
Umwelt-Empfehlung von

entdecken Sie die Welt zu hause!

Sind Sie offen für eine neue und bereichernde Erfahrung als Familie? Dann wagen Sie das 
Abenteuer «Austausch» in Ihren eigenen vier Wänden und werden Sie YFU-Gastfamilie.

Jährlich kommen rund 65 Austauschschüler/innen aus aller Welt mit YFU in die Schweiz. Sie sind 
zwischen 15 und 18 Jahre alt und wollen während einem Jahr unser Land und seine Menschen, 
Sprache und Kultur kennenlernen. Sie gehen hier zur Schule und leben in einer Gastfamilie.

Öffnen Sie einem dieser jungen Menschen Ihr Heim und Ihr Herz und erleben Sie das Aben
teuer «Austausch» in Ihren eigenen vier Wänden. Als Gastfamilie bei YFU nehmen Sie eine/n 
Jugendliche/n für zehn bis elf Monate unentgeltlich bei sich auf und schenken ihm ein zweites 
Zuhause in der Welt. Dabei sollen Ihre Freude an Neuem und Ihr Interesse am Gegenüber und an 
anderen Kulturen Triebfeder sein. Selbstverständlich können Sie während der ganzen Austausch
erfahrung auf unsere Betreuung und Unterstützung zählen. YFU-Austauschschüler/innen kom-
men in aller Regel Anfang August in der Schweiz an.

Der Verein YFU Schweiz, der über mehr als 60 Jahre Erfahrung auf dem Gebiet des Jugend-
austausches verfügt, arbeitet nicht gewinnorientiert und wird als wohltätige Institution vom Bund 
unterstützt. Haben wir Ihr Interesse geweckt? Melden Sie sich unverbindlich bei YFU Schweiz 
(Monbijoustrasse 73, 3001 Bern, 031 305 30 60, info@yfu.ch) oder besuchen Sie unsere Web-
seite www.yfu.ch.

Herbstferien vom 16.-20. Oktober 2017

Liebe Grabserinnen und Grabser

Da der Ferienpass Grabs bereits zum 10. 
Mal durchgeführt wird, feiern wir dieses 
Jubiläum in der Ferienpasswoche am Frei
tagnachmittag mit einem Spezialprogramm. 
Melden Sie uns also alle Kurse, welche Sie 
von Montag bis Freitagmittag anbieten kön-
nen.

Wir suchen Sie! Haben Sie Freude am ba-
steln, nähen, werken, singen, musizieren 
oder sonst was? Dann sind Sie bei uns ge-
rade richtig. Vom 16. bis 20. Oktober 2017 
findet der Gabser Ferienpass wieder statt. 
Wenn Sie, oder jemand den Sie kennen, Lust 
und Zeit haben, mit Grabser Schulkindern 
einen Kurs durch zu führen, dann melden 
Sie sich doch bitte bis Ende Mai 2017 per 
Mail bei info@ferienpass-grabs.ch. Sie be-
kommen von uns so alle weiteren wichtigen 
Informationen auf Ihr Mail. 

All diejenigen, die in den vergangenen Jah-
ren schon ein oder mehrere Male ein Kurs
angebot gemacht haben, wurden von uns 
bereits per E-Mail angeschrieben. Bei ihnen 
bedanken wir uns für die wiederkehrende 
Bereitschaft, beim Ferienpass Grabs mit zu 
wirken.

Das OK Ferienpass freut sich auf die zehnte 
Runde «Grabsli».

FERIENPASS

Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch
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Schreinerei - Fensterbau
Gässli 2 9472 Grabs
Telefon 081/ 771 31 77
Telefax 081/ 771 45 14
info@vetsch-fenster.ch
www.vetsch-fenster.ch

Ihr Fachbetrieb für Holzfenster, 
Holz-Metallfenster 

und Kunststoff-Fenster

Ihre Fenster werden von uns auftragsbezogen und auf Mass
fabriziert.
Eine saubere und fachgerechte Montage wird durch unsere
Fenstermonteure garantiert.

Mehr Informationen erwünscht? Verlangen Sie unseren
Prospekt, oder rufen Sie einfach bei uns an.

•

•

First
9472 Grabs

Küchen | Badezimmer | Möbel | Renovationen

paul.stricker@bluewin.ch
www.schreinereipaulstricker.ch

Tel        081 740 60 20
Fax       081 740 60 21
Mobil  079 262 10 52

Tel. 071 757 80 80 . info@dietsche.ch

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-how, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometer-
weise Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Strassenbau Tiefbau Umgebungsgestaltung

Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

Hier fehlt 
Ihr Inserat 

Wenn auch Sie im Grabser Gemein-
deblatt inserieren möchten, so set-
zen Sie sich mit der Redaktion in
Verbindung (081 750 35 22 oder
gemeinderatskanzlei@grabs.ch).

�
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20. Juni 1926
Vetter-Hardegger Robert
Vorderdorfstrasse 13, Grabs

27. Juni 1926
Heeb-Frei Alfred
Limsergässli 12, Werdenberg

10. Juni 1927
Vetsch Elsbeth
Stütlihus, Grabs

24. Juni 1928
Jäggi-Lanz Verena
Stütlihus, Grabs

01. Juni 1929
Eggenberger-Zogg Hans
Werdenstrasse 27, Grabs

22. Juni 1929
Zünd-Leitner Babette
Stütlihus, Grabs

08. Juni 1930
Köpfle-Eggenberger Maria
Stütlistrasse 25, Grabs

29. Juni 1930
Elmiger-Haller Verena
Pflegeheim, Grabs

21. Juni 1931
Eggenberger-Bomberger Bruno
Rietgasse 14, Grabs

23. Juni 1932
Meier-Egli Ernst
Mühlbachstrasse 11, Grabs

03. Juni 1933
Eggenberger-Lippuner Maria
Stütlistrasse 25, Grabs

19. Juni 1933
Zeller-Nüssli Johann
Pflegeheim, Grabs

21. Juni 1933
Forrer-Vetsch Walter
Simmistuden 1401, Grabs

10. Juni 1934
Vetsch Mathias
Averschnära 2445, Grabserberg

19. Juni 1934
Lorenz-Fröhlich Marianne
Lindenweg 1a, Grabs

01.Juni 1935
Würsch-Epper Anton
Stütlihus, Grabs

11. Juni 1935
Lutziger-Eggenberger Marie
Staudenstrasse 1, Grabs

26. Juni 1935
Möbes-Vetsch Siegfried
Amasis 3041, Grabs

14. Juni 1936
Vetsch-Eggenberger Elisabeth
Marktstrasse 3, Grabs

18. Juni 1936
Stricker-Eggenberger Anna
Sandweg 4, Grabs

18. Juni 1936
Sigron-Lienert Peter
Stütlihus, Grabs

25. Juni 1936
Mattle-Müntener Roman
Spitalstrasse 26, Grabs

30. Juni 1936
Uetz-Jäger Alfred
Birkenweg 1, Grabs

04. Juni 1937
Horsch-Tinner Bertha
Spitalstrasse 62, Grabs

17. Juni 1937
Gast-Schäpper Fritz
Mädliweg 38, Werdenberg
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Als zertifizierte «Energiestadt Gold» hat sich 
die Gemeinde Grabs auf die Fahne geschrie­
ben, erneuerbare Energien zu fördern bzw. 
den Verbrauch fossiler Brennstoffe zu vermin­
dern. In diesem Zusammenhang wurde An­
fang April neben der öffentlichen WC-Anlage 
hinter dem Postgebäude eine E-Tankstelle in 
Betrieb genommen.

Marcel Wessner – Die neue E-Tankstelle am 
Lindenweg 2 wird über die Plattform «easy4you» 
betrieben. Nähere Informationen zur Benutzung 
und zum Abrechnungssystem finden Sie un-
ter: http://www.easy-4-you.ch/de-ch/unser-an-
gebot/angebot-fuer-e-mobilitaets-endkunden.
html. 

Elektroautos sind zur Zeit in aller Munde. Ein 
Trend zur Elektromobilität ist klar erkennbar.  
Wer jetzt aber denkt, Elektroautos seien eine Er
findung der Neuzeit, der irrt. Die Idee zur Elek-
tromobilität liegt schon viele Jahre zurück.

Die Geschichte
Der erste elektrische Personenwagen, respekti-
ve die erste Elektrokutsche, wurde bereits 1888 
gebaut. Die sehr viel grössere Reichweite und 
das Angebot billigen Öls waren ab 1910 Fakto
ren für den Wechsel auf Verbrennungsmotoren. 
Ab dieser Zeit wurden Elektroautos weitgehend 
aus dem Strassenbild verdrängt und führten fast 
ein Jahrhundert lang ein Nischendasein.

Erst in den 1990er Jahren wurde verstärkt 
an neuen Akkutechnologien und Elektroantrie-
ben geforscht, die sich in einer Reihe von Proto
typen, Kleinseriefahrzeugen und Modellreihen 
zeigten. Wesentliche Gründe hierfür waren die 
wachsende Luftverschmutzung in den Ballungs-

zentren durch die massenhafte Verbreitung von 
Fahrzeugen mit Verbrennungsmotoren, die Erd-
ölkrise in den 1970er Jahren, sowie die Bemü-
hungen zur Begrenzung des Klimawandels.

Die Elektromobilität wird in Zukunft nicht 
mehr aus unserem Leben wegzudenken sein. 
Hier ein paar Fakten zur Thematik: 

Heutige Mobilität
Nach wie vor werden in der Schweiz 30% der 
fossilen Energie für die Mobilität verbraucht. 
Würden alle Verkehrsteilnehmer auf Elektrofahr-
zeuge umsteigen, könnte unverzüglich auf ein 
Viertel der nicht erneuerbaren Energien verzich
tet werden. So könnten jährlich drei Milliarden 
Franken, die nicht für Energieeinkäufe ins Aus-
land abfliessen, in der Schweiz nachhaltig inve-
stiert werden. 

Eigenschaften der Elektro-Autos
Elektromotoren haben einen extrem hohen Wir-
kungsgrad von bis zu 97%, Benzinmotoren ge-
rade einmal bis 25%, Dieselmotoren bis 30%. 
Mit einem beeindruckenden Drehmoment und 
das vom Stand weg (drehzahlunabhängig – das 
macht auch ziemlich Spass) sind E-Autos sehr 
agil. Elektroautos haben viel weniger bewegte 
Teile, es gibt kein Getriebe, keine Lichtmaschi-
ne, keinen Keilriemen, keinen Vergaser, kein 
Motoröl, keinen Auspuff, keinen Katalysator, kei
nen Zahnriemen, keinen Luftfilter, etc…, d.h. 
sie sind dadurch auch viel weniger anfällig für 
Reparaturen.

Beim Bremsen oder bei Bergabfahrten wird 
sogar Strom erzeugt, durch Rekuperation wird 
der Motor zum Strom-Generator. Elektromotoren 

haben zudem eine effiziente Motorbremswir-
kung und dadurch werden die Bremsbeläge 
geschont.

Autofahren war noch nie so einfach: kein 
Schalten, kein Ruckeln und Hochdrehen, kein 
Absterben des Motors, keine Startprobleme im 
Winter. 

Unterhalt und Lebensdauer
Ein Elektromotor ist nahezu unverwüstlich. Er 
unterliegt nicht dem selben Verschleiss wie ein 
Verbrennungsmotor. Er fährt sich nach zehn 
Jahren noch immer so agil wie am ersten Tag. 
Elektroautos sind auf Grund der einfachen Bau-
art servicefreundlich und im Unterhalt sehr gün-
stig. Batterie Lebensdauer? 90% Ladeleistung 
nach 200’000 km? Tesla zum Beispiel gibt acht 
Jahre Garantie bei unbegrenzter Laufleistung.

Umwelt
Elektroautos schonen die Umwelt, weil sie im 
Gegensatz zu PKW mit Verbrennungsmotoren 
sehr leise fahren, keine Abgase und keinen Ge-
stank erzeugen. Bei Verwendung von Ökostrom 
wird das E-Mobil auch in der Energie-Herstel-
lung zum atomstromfreien Null-Emissionsauto! 
Entspanntes und stressfreieres Fahren. Kuh-
weiden, Äcker mit Gemüse und Getreide neben 
Strassen und Autobahnen werden schadstoff-
frei. Ein grosser Beitrag zum Umweltschutz, der 
Klimawandel und der Treibhauseffekt werden 

Elektromobilität – die zukunft hat begonnen
Grabs rüstet auf: seit Anfang April ist am Lindenweg 2 eine E-Tankstelle in Betrieb

«Am Ende werden alle Autos elektrisch sein» 
Zitat: Elon Musk, CEO Tesla

Moderne E-Schnellladestation am Lindenweg 
2 in Grabs.

«Tanken» im Jahr 1911 - natürlich elektrisch.
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rotes kreuz hilft 
familien in not

Eine Krankheit, ein Unfall, medizinische 
und amtliche Termine oder eine Erschöp­
fung nach der Geburt können Eltern in 
eine schwierige Notlage bringen. In sol­
chen Ausnahmesituationen bietet das 
Schweizerische Rote Kreuz (SRK) Kanton 
St.Gallen mit «Kinderbetreuung zu Hau­
se» rasche Hilfe und Unterstützung. 

Wenn ein Elternteil aus gesundheitlichen 
Problemen nicht mehr ausreichend für die 
Kinder sorgen kann, geraten Familien oft in 
eine schwierige Situation. Dafür kann es viele 
Gründe geben: ein Unfall mit Verletzungsfol
gen, psychische Probleme, Überlastungen 
vor allem nach der Geburt eines oder mehre
rer Kinder oder eine Erkrankung eines El-
ternteils können eine Betreuungssituation 
ins Wanken bringen.  

In solchen Fällen bietet der Dienst «Kin-
derbetreuung zu Hause» des Schweize-
rischen Roten Kreuzes Kanton St.Gallen 
Unterstützung und sorgt für eine Beruhigung 
der Situation, bis eine langfristige Lösung 
gefunden werden kann. Betreut werden in 
der Regel Kinder bis zum vollendeten 12. Al-
tersjahr zu Hause in ihrer vertrauten Umge-
bung. Der Einsatz wird sehr schnell, oft auf 
den nächsten oder übernächsten Tag, orga-
nisiert. Die Stundentarife für die Betreuung 
sind abhängig vom Einkommen der Eltern 
und liegen zwischen 4 und 45 Franken. 

Die Eltern können sich für eine telefoni
sche Beratung an das SRK Kanton St.Gallen 
wenden. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Website www.srk-sg.ch/kbh oder 
unter der Telefon-Nr. 071 227 99 66. 

es uns danken, die nachfolgenden Generatio
nen auch! 

Bei den erneuerbaren Energien (Wind, Son-
ne) fehlt es oft an Speichermöglichkeiten, Elek-
troautos integriert in Smart-Grids könnten ein 
wichtiger Bestandteil eines intelligenten Strom-
netzes werden.

Aufladen
Mit einer Schnellladung innerhalb einer halben 
Stunde während dem Einkauf oder einer Kaf-
fepause beziehungsweise Zuhause über eine 
Steckdose über mehrere Stunden hinweg. Bei 
der Grabser E-Tankstelle am Lindenweg 2 han-
delt es sich um eine Schnellladestation mit einer 
Lade-Leistung von 50kW und 100% Naturstrom 
(www.ost-mobil.ch).

Versorgungssicherheit
Wenn alle Autos elektrisch betrieben werden, 
steigt der Verbrauch von elektrischer Ener-
gie lediglich um ca. 10%. Denn um mit einem 
Elektro-Auto jährlich 10’000 km zu fahren, ge-
nügt für die Energieproduktion allein schon eine 
Fotovoltaikanlage mit einer Fläche von einem 
Carport (ca. 10 m2).

Reichweite
Distanzen von aktuell 100 bis 500 Kilometer 
sind möglich; eine grosse Reichweite erlauben 
derzeit nur teurere E-Autos.

Entwicklung
Einige Firmen wie Tesla, Farady Future, Daimler, 
BMW, Audi, Opel oder VW investieren zurzeit 
Milliardenbeträge in neue Produktionsstätten für 
die Produktion von Elektrofahrzeugen und deren 
Energiespeicher. Die Zulassungen zeigen eine 
exponentielle Zunahme von Elektro Fahrzeugen, 
respektive eine Verdoppelung von Jahr zu Jahr. 
In naher Zeit ist es möglich, Batterien zu produ-

zieren, welche nur noch die Hälfte kosten (100 
Franken pro kWh). Die E-Fahrzeuge werden so-
mit noch günstiger und Reichweiten über 300 
km werden zum Standard. 

Lenkungsmassnahmen
Im Kanton St.Gallen sind Elektrofahrzeuge im In-
verkehrssetzungsjahr und für die drei folgenden 
Jahre zu 100%, danach zu 50% von der Stras-
senverkehrsteuer befreit.

Viele kostenlose Tankstellen in Parkhäusern 
und bei Einkaufsläden werden zudem bereits 
angeboten.

Fazit
In der Anschaffung sind Elektro-Autos zurzeit 
noch teurer; der Preis ist stark von der mögli
chen Reichweite abhängig. Die Vor- und Nach-
teile eines Elektroautos sind zurzeit recht ausge-
wogen. Hauptsächlich eignet sich ein Elektroau-
to für Menschen, welche sich in einem Radius 
von 80 Kilometern rund um den Wohnort bewe-
gen. Mit zunehmender, bezahlbarer erweiterten 
Ladekapazität werden E-Autos innerhalb weni-
ger Jahren die jetzigen Fahrzeuge verdrängen. 
Zudem werden wir unabhängiger vom Erdöl. 

So werden wir künftig mit einem besseren 
Gewissen Auto fahren können, denn – wie viele 
Kriege sind schon wegen Erdöl geführt worden? 
Was hält uns noch davon ab? Erfahren Sie es!

Quellenhinweis: Grafiken/Fotos ABB

«Wer einmal elektrisch gefahren ist, der ist 
für alle Zeiten für den Verbrenner verloren» 
Zitat: Dr. Stefan Niemand, Leiter Produkte-
planung der AUDI AG 
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Was ist die «Stiftung Ortsarchiv Grabs»? Die 
Idee aufgenommen und verfolgt, ein gemein­
sames Archiv aller Grabser Korporationen und 
Gemeinden einzurichten, wo sie ihre älteren 
und alten Urkunden, Bücher und Akten ord­
nen und gemeinsam aufbewahren, entstand 
bereits vor über zwanzig Jahren.

Ortsarchiv – Im Jahr 2000 erteilte dann die 
Ortsgemeinde, sie besitzt die ältesten Urkun-
den und Akten der Gemeinde, der Spezialfirma 
EBERLE den Auftrag, ein Konzept für ein «Orts-
archiv Grabs» vorzulegen, was innert nützlicher 
Frist geschah. Es folgten zahlreiche, teilweise 
langwierige Abklärungen verschiedener Art und 
es dauerte... Im März 2010 konnte endlich die 
«Stiftung Ortsarchiv Grabs» beurkundet und die 
Einrichtung in Angriff genommen werden. Die 
beiden uralten Geschlechter-Korporationen, die 
Steurer- und die Burgerkorporation Grabs, hat-
ten ihren ursprünglichen Zweck – die Hilfe zur 
Selbsthilfe – seit vielen Jahrzehnten gänzlich 
verloren. Die Mitglieder interessierten sich we-
nig bis überhaupt nicht mehr dafür. Nur Wenige 
wussten überhaupt noch von der Existenz dieser 
Institutionen, und wenn, dann war immer weni-
ger klar, wer bei welcher der beiden Korporatio
nen Mitglied gewesen wäre. 

Beide Korporationen verfügten jedoch noch 
über Kapital, das sie auf der Bank angelegt hat-
ten und welches laut Reglement nicht angetastet 
werden durfte. Die Zinsen wurden vorwiegend in 
Form von Beiträgen an ortsansässige Vereine 
und wohltätige Institutionen vergeben. Ebenfalls 
vorhanden war, und dies war schlussendlich der 
Auslöser der Stiftungsgründung, eine Menge 
alter und uralter Urkunden, Bücher und Akten, 
sowie auch neuere Akten und Dokumente. Diese 
lagerten vielfach völlig ungeordnet und unsach-
gemäss – in Obstharassen und Kisten – teilwei-

se bei Privaten und teilweise im Rathausarchiv, 
sodass es an ein Wunder grenzt, dass diese 
grösstenteils überhaupt noch vorhanden sind. 
So wurde man sich bewusst, dass diese Archi-
valien unbedingt fachgerecht erschlossen und 
aufbewahrt werden sollten. Daraus entstand die 
Idee, dies mit dem vorhandenen Geld der Korpo
rationen zu realisieren. Als erstes mussten die 
beiden Korporationen aufgelöst werden, damit 
man an das Kapital gelangen konnte. Dies er-
forderte bis zur Realisierung und Gründung der 
Stiftung längere Abklärungen zwischen Initian
ten, Behörden und Korporationsmitgliedern. 

Zweck der Stiftung
«Die Stiftung bezweckt die Erschliessung, Auf­
arbeitung und Aufbewahrung von Urkunden, 
Büchern, Dokumenten, Fotos und Akten, vor­
wiegend aus der Gemeinde Grabs. Sie sorgt für 

fachgerechte und zeitgemässe Lagerung und 
Registrierung vornehmlich der Burger- und der 
Steuerkorporation, damit die Bestände für In­
teressierte zugänglich sind und der Nachwelt 
erhalten bleiben. Hiefür ist das Stiftungskapital 
gemäss bestimmt. Die Stiftung kann aufgrund 
entsprechender Vereinbarungen auch für ande­
re Korporationen sowie für Gemeinden, Vereine 
und Familienverbände gemäss tätig sein. Soweit 
es dem Stiftungszweck entspricht, können auch 
Bestände von ausserhalb der Gemeinde Grabs 
mit einbezogen, sowie in Forschung und Ge­
schichtschreibung tätige Personen nach Mög­
lichkeit unterstützt werden.» 

Nebst dem erwähnten Kapital wird die 
Stiftung durch die Politische- und die Ortsge-
meinde finanziert. Der Stiftungsrat besteht aus 
vier bis sieben Mitgliedern, präsidiert durch 
ein Mitglied des Gemeinderates. Die Politische 
Gemeinde stellt die klimatisierte, feuer- und 
wassergeschützte Räumlichkeit zur Verfügung. 
Bis heute sind grosse Mengen Archivalien der 
ehemaligen Burger- und Steuerkorporation, der 
Ortsgemeinde, der Politischen Gemeinde, der 
Kirchgemeinde, der ehemaligen Schulgemeinde, 
der ehemaligen Wasserversorgung, des ehema-
ligen Elektrizitätswerks, des Kulturarchivs HHV 
Werdenberg sowie von Vereinen und privaten 
Abgaben aufgearbeitet, registriert und fachge-
recht gelagert. 

Um das Ortsarchiv mit den wertvollen Archiva­
lien, vom Jahr 1419 bis etwa um 1960, der 
Öffentlichkeit in Erinnerung zu rufen oder/und 
zu behalten, sollen im Gemeindeblatt künftig 
in unregelmässiger Folge kürzere, interessante 
Auszüge aus den Akten abgedruckt werden. 

aus dem Ortsarchiv
Wertvolle alte Archivalien sollen der Nachwelt erhalten bleiben
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